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· Im Februar haben Vorstand und Aufsichtsrat gemeinsam den Beschluss gefasst,  

4% Dividende zur Ausschüttung vorzuschlagen. Wir halten diese 

Erfolgsbeteiligung in Anbetracht des Jahresergebnisses 2019 weiterhin für 

angemessen und gerechtfertigt. 

· Im Zuge der Corona Pandemie und der hohen Unsicherheit hinsichtlich der 

weiteren wirtschaftlichen Entwicklung haben EZB und nachfolgend die für unser 

Haus zuständige Bundesanstalt für Finanzdienstleistungen (BaFin) im März / April 

faktisch ein Ausschüttungsverbot für Dividenden bis mindestens Oktober 

verhängt. Raimund Röseler, Exekutivdirektor Bankenaufsicht (BaFin), verdeutlicht 

die Erwartungen der Bankenaufsicht: „Wer aber entgegen allen Empfehlungen 

erlaubt, dass sein Institut in diesen schweren Zeiten Dividenden ausschüttet, 

der sollte sich fragen, ob er noch das volle Vertrauen der Bankenaufsicht 

verdient.“ 

· Daraufhin haben Vorstand und Aufsichtsrat gezwungenermaßen den Vorschlag 

zur Gewinnverwendung modifiziert und schlagen vor in diesem Jahr auf eine 

Ausschüttung zu verzichten.  

· Der zunächst für die Auszahlung vorgesehene Betrag wird deshalb bewusst auf 

das kommende Jahr vorgetragen.  

· Dies bedeutet in der Konsequenz, dass Sie als Vertreterinnen und Vertreter im 

Zuge der nächsten Vertreterversammlung 2021 über die Verwendung des 

gesamten als Dividende für 2019 vorgesehenen Betrages neu entscheiden 

können. Dies erscheint uns auch deshalb sinnvoll, weil zu diesem Zeitpunkt die 

Auswirkungen der Pandemie besser zu beurteilen sind. 
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Nach Corona: Neuer Vorschlag für die Ergebnisverwendung 
Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss von 

EUR 12.977.902,61 - unter Einbeziehung eines Gewinnvortrages von EUR 4.454,77 sowie nach  

den im Jahresabschluss mit EUR 3.000.000,00 ausgewiesenen Einstellungen in die Rücklagen 

(Bilanzgewinn von EUR 9.982.357,38) - wie folgt zu verwenden: 

Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen 

a) Gesetzliche Rücklage   4.300.000,00 EUR 

b) Andere Ergebnisrücklagen   4.400.000,00 EUR 

Vortrag auf neue Rechnung    1.282.357,38 EUR 
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